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Datenschutzbestimmungen 

 

für die Datenverwaltung im Zusammenhang mit der Registrierung und dem Abonnement von Newslettern auf der Webseite 

ausländischer ungarischer Kulturinstitute 

 

 

1. Name des Datenverantwortlichen 

 

Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel 

Hauptsitz: Budapest 

Postanschrift:  1125 Budapest, Bem rakpart 47. 

Telefon:   +36 1 458 – 1392 

E-Mail: hatkult@mfa.gov.hu 

 

 

2. Name und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 

Datenschutzbeauftragter des Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel (nf. Ministerium): 

Dr. Szilvia Molnár-Friedrich, direkte Kontakte: 

E-Mail-Adresse:   SzMolnar-Friedrich@mfa.gov.hu   

Telefonnummer:   + 36-1-458-1597 

 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

 

Zweck der 

Datenverwaltung 

Datenkategorie Rechtsgrundlage des 

Datensatzes 

Die statistische 

Datenverwaltung dient 

zur zweckgebundenen 

statistischen 

Identifikation der 

Benutzer. 

Während des Besuchs der 

Webseite werden folgende 

Daten automatisch erhoben: 

Anfangs- und Endzeitpunkt 

des Webseitenbesuchs, Daten 

des Browsers, des 

Betriebssystems sowie die 

Internet Protocol Daten (IP) 

der Benutzer (betroffene 

Personen). Die Webseite 

schickt ein Cookie an das 

Gerät der betroffenen Person. 

Die durch den Besuch der 

Webseite erhobenen Daten 

generieren automatisch 

statistische Daten. 

 

Entsprechend dem im Pop-up-

Fenster angezeigten Hinweis 

können Sie die Verwendung 

von Cookies auf der Webseite 

und die Verwaltung der 

genannten persönlichen Daten 

durch den Datenverantwort-

lichen mit dem Klick auf den 

Button „Zustimmen” 

genehmigen. Der Klick auf den 

Button „Zustimmen” gilt im 

Sinne von Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe a der DSGVO als 

freiwillige Zustimmung der 

betroffenen Person. Wenn Sie 

die Verwendung von Cookies 

nicht zulassen, beschränkt 

sich die Webseite im Sinne 

von Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe e der DSGVO auf 

die Verwendung von zum 

Betrieb notwendigen und 

grundsätzlichen Cookies und 

Technologien, ohne 

Verwaltung persönlicher 

Daten. 

Die mit der kulturellen 

Informationsübermittlung 

verbundene Daten-

verwaltung erzielt es, 

Personen, die die 

Mailingliste abonniert 

haben, per E-Mail 

aktuelle Informationen 

über die vom Kultur-

institut des Ministerium 

für Auswärtiges und 

Außenhandel organi-

sierten Programme 

sowie die Aktivitäten des 

Kul-turinstituts 

zukommen zu lassen. 

Ziel der Registration ist 

es, die Teilnahme an 

Name, E-Mail-Adresse Die Verarbeitung basiert auf 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a 

der DSGVO mit Zustimmung 

der betroffenen Person. 
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diesen Programmen zu 

fördern. 

 

 

Kontaktdaten des Live-Systems: 

culture.hu 

 

 

4. Zu Quelle und Umfang personenbezogener Daten und deren Verarbeitung, sofern diese dem Ministerium für Auswärtiges und 

Außenhandel nicht vom Betroffenen zur Verfügung gestellt wurden 

  

Das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel verarbeiten keine personenbezogenen Daten, die nicht von der jeweiligen Person erhoben 

wurden. 

 

 

5. Empfänger personenbezogener Daten und Empfängerkategorien, Datenverarbeitung 

 

Die registrierten Daten werden vom Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel auf den Servern von NISZ Nemzeti Infokommunkációs Zrt. 

gespeichert. Der Newsletter-Versanddienst wird vom Vertragspartner Lounge Design Kft. (und dessen Subunternehmer Trendency Kft.) 

betrieben. 

 

 

6. Dauer der Speicherung personenbezogener Daten 

 

Das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel verarbeitet die von der betroffenen Person zur Verfügung gestellten personenbezogenen 

Daten unter Berücksichtigung ihrer Rechtsgrundlage bis zum Widerruf der Einwilligung. Die Webseite bietet die Möglichkeit, die Einwilligung 

jederzeit zu widerrufen. In Ermangelung eines Widerrufs der Einwilligung wird die Notwendigkeit der Datenverarbeitung vom Ministerium für 

Auswärtiges und Außenhandel alle drei Jahre überprüft. 

 

  

7. Rechte der betroffenen Person in Bezug auf die Datenverarbeitung 

 

 

7.1. Frist 

  

Das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel kommt dem Antrag auf Ausübung der Rechte des Betroffenen innerhalb von höchstens 

einem Monat nach Erhalt nach. 

Das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel kann diesen Zeitraum gegebenenfalls unter Berücksichtigung der Komplexität und der 

Anzahl der Anträge um weitere zwei Monate verlängern. Das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel informier die betroffene Person 

innerhalb eines Monats nach Eingang des Antrags über die Verlängerung der Frist unter Angabe der Gründe für die Verzögerung. 

 

 

7.2. Rechte der betroffenen Personen in Bezug auf die Datenverwaltung 

  

  7.2.1. Auskunftsrecht 

  

Die betroffene Person hat das Recht, vom Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel über die in Punkt 1 angegebenen Kontaktdaten 

Informationen darüber anzufordern, ob die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten im Gange ist, und im Falle einer solchen Verarbeitung 

vom Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel darüber informiert zu werden, 

- welche persönlichen Daten; 

- auf welcher Rechtsgrundlage; 

- für welche Datenverwaltungszwecke 

- wie lange verarbeitet werden 

• wem, wann und nach welchen Rechtsvorschriften das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel Zugang zu seinen 

personenbezogenen Daten gewährt oder an wen sie ihre personenbezogenen Daten übermittelt; 

• aus welchen Quellen die persönlichen Daten stammen; 

• ob das Kulturinstitut automatisierte Entscheidungen und deren Logik einschließlich Profilerstellung verwendet. 

 

Das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel stellt auf Antrag der betroffenen Person bei der ersten Anfrage kostenlos eine Kopie der 

personenbezogenen Daten zur Verfügung, die der Datenverarbeitung unterliegen. Danach kann es eine angemessene Gebühr auf der 

Grundlage der Verwaltungskosten erheben. 

 

  7.2.2. Recht auf Berichtigung 

  

Die betroffene Person kann das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel auffordern, ihre personenbezogenen Daten über die in Punkt 1 

angegebenen Kontaktdaten zu ändern. Wenn die betroffene Person die Richtigkeit der korrigierten Daten nachweisen kann, muss das 

Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel der Aufforderung innerhalb einer angemessenen Frist von höchstens einem Monat nachkommen 

und die betroffene Person darüber informieren. 



3  

  

  

  7.2.3. Sperrrecht (Einschränkung der Datenverarbeitung) 

  

Die betroffene Person kann über die in Punkt 1 angegebenen Kontaktdaten beantragen, dass die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten 

durch das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel eingeschränkt wird (indem der begrenzte Charakter der Datenverarbeitung klar 

angegeben und eine von anderen Daten getrennte Verarbeitung sichergestellt wird). 

 

  7.2.4. Widerrufsrecht 

  

Im Zusammenhang mit der in den Bestimmungen beschriebenen Datenverarbeitung hat die betroffene Person das Recht, dass das Ministerium 

für Auswärtiges und Außenhandel auf ihr Ersuchen unverzüglich personenbezogene Daten löscht, und der für die Verarbeitung Verantwortliche 

ist verpflichtet, unverzüglich personenbezogene Daten zu löschen, sofern keine weitere Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung existiert. 

 

  7.2.5. Das Recht auf Datenportabilität 

  

In Bezug auf die Datenverarbeitung hat die betroffene Person vorbehaltlich ihrer Rechtsgrundlage hinsichtlich der in Punkt 1 angegebenen 

Kontaktdaten das Recht, die dem Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel übermittelten personenbezogenen Daten in einem allgemein 

gebräuchlichen, maschinenlesbaren Format zu erhalten. Des Weiteren hat sie das Recht zur Übermittlung dieser Daten an einen anderen für 

die Datenverarbeitung Verantwortlichen, ohne vom Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel im Zusammenhang mit automatisierten 

Datenverarbeitungsvorgängen behindert zu werden. 

 

 

8. Rechtsbehelf 

  

Wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass das Ministerium für Auswärtiges und Außenhandel bei der Verarbeitung ihrer 

personenbezogenen Daten gegen die geltenden Datenschutzbestimmungen verstoßen hat 

- kann sie sich an den Datenschutzbeauftragten des Ministeriums oder 

- an ein Gericht wenden (Metropolitan Court, 1055 Budapest, Markó utca 27.), außerdem 

- kann sie ein Verfahren bei der Datenschutzbehörde einleiten (Nationale Behörde für Datenschutz und Informationsfreiheit, 1055 

Budapest, Falk Miksa utca 9-11., 1363 Budapest, Pf.: 9). 

 

 

9. Hinweise zu Cookies 

 

Ziel der Verwendung von Cookies ist es, die Geschwindigkeit der Webseite zu erhöhen, die Belastung der Server auszubalancieren, oder die 

Benutzung der Webseite durch Automatismen zu fördern und zu erleichtern. Cookies sind Dateien und Informationsstücke, die vom 

abgerufenen Webserver an den Browser der Benutzer geschickt werden. Ein Cookie enthält üblicherweise den Namen der Webseite, von der 

es gesendet wird; den Wert des Cookie – eine zufällig generierte individuelle Nummer; die Lebensdauer des Cookie – die Information, wie 

lange es auf dem Kommunkationsgerät erhalten bleibt. Cookies werden im Schattenspeicher des Gerätes der Benuter gespeichert. Der Inhalt 

der Datei kann von dem Webserver, der das Cookie geschickt hat, zu jeder Zeit abgefragt werden. 

 

Cookies von Drittanbietern 

Name 
des 
Cookie 

Domain Typ Informations-
kategorie 

Sonstige 
Informationen 

Speiche-
rungs-
dauer 

_ga culture.hu Cookie 
von 
einem 
Dritt-
anbiete
r 

Cookies der 
Google Analytics, 
es werden keine 
Daten an Google 
gesendet 

Cookiehinweise 
von Google 
Analytics: 
https://developers.
goo 
gle.com/analytics/d
evguides/collection
/analyticsjs/cookie
usage 

bis zum 
Rückruf 
der Ge-
nehmigu
ng 

_gid culture.hu 

_utmc culture.hu 
_utmz culture.hu 
_utma culture.hu 
VISITO
R_I 
NFO1_
LIV E 

youtube.co
m 

Cookie von 
YouTube, es dient 
zur Berechnung 
der Bandbreite 

https://cookiedatab
ase.org/cookie/you
tube/visitor_info1_li
ve/ 

YSC youtube.co
m 

individuelle ID von 
YouTube zur 
Identifikation der 
Benutzer 

https://cookiedatab
ase.org/cookie/you
tube/ysc/ 

 
 
 

Die Verwaltung von Cookies von Drittanbietern beruht auf der Rechtsgrundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO, also der 

Zustimmung der betroffenen Person. Als betroffene Person stehen Ihnen in Bezug auf Cookies von Drittanbietern das Recht auf Auskunft, 

Berichtigung, Sperrung, Löschung von Daten, das Recht auf Wiederruf der Zustimmung sowie das Recht auf Datenportabilität zu. 

 


